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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Paulus-Akademie Zürich 

 

………Die Paulus- Akademie will zur kritischen Auseinandersetzung mit 

Zeitfragen anregen und einen Beitrag zur Lösung aktueller Probleme leisten. 

Die Veranstaltungen richten sich an alle, die sich für religiöse, ethische und 

gesellschaftliche Themen interessieren, unabhängig von ihrer konfessionellen 

oder weltanschaulichen Position. Das Angebot umfasst Abendveranstaltungen, 

Tagungen, Kurse und Exkursionen. 

 

(aus dem Programmheft der Paulus-Akademie, September 14 – Januar 15) 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Paulus Akademie Zürich 

• Bildung durch Dialog und Begegnung 

• Zuhören, reflektieren, debattieren 

• Differenziert, interdisziplinär und kritisch 

• Brücken zwischen Wissenschaft und Praxis 

• Für alle 

• Der Ökumene und weltweiten Kirche verpflichtet 

• Kontroverse Themen und «heisse Eisen» sollen thematisiert werden 

• Fairness in den Auseinandersetzungen 

 

(Homepage der Paulus- Akademie: paulus-akademie.ch, Zugriff am 21. November 2014) 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Eindruck und Interpretation 

• Humanistisches Menschenbild 

• Ganzheitlich und Partnerschaftlich 

• Allgemeine Bildung zu aktuellen Themen im Fokus 

• Vielfältig 

• Kritisch 

• Im Austausch 

• Lernen findet im Gespräch, in der kritischen Auseinandersetzung statt, ist 
aber wertschätzend und fair 

• Fundiert und Anwendungsorientiert 

• tendenziell kurze bis sehr kurze Angebote mit folgenden Formaten: Kurse, 
Vorträge, Diskussionen, Tagungen und Exkursionen (Abendveranstaltungen 
und Tagesveranstaltungen) 

• Sehr breite und offene Zielgruppen, die angesprochen werden. Macht die 
Vermarktung sehr anspruchsvoll 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Fazit 

• Kognitivistischer und Konstruktivistischer Ansatz 

• Erwachsenengerecht 

• Ermöglichungs- und Erzeugungsdidaktisch (Vermittlung) 

• Rolle: Experten aber auch Moderationen von Diskussionen 

• Mix zwischen Vermittlung von Fachwissen und Auseinandersetzung damit 
(z.B. fachorientierter Kurs zu Werben für die Kirche) und Auseinandersetzung 
mit aktuellen Themen (z.B. Fortpflanzungsmedizin aus religiöser Sicht) 

• Das angestrebte Profil scheint mir nicht immer wirklich deutlich erkennbar zu 
sein. Klar ist vor allem die thematische und inhaltliche Richtung. 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Kloster Kappel 

…… «Neues wagen» heisst das Motto unseres Programmheftes für diesen 
Herbst. «Neues wagen braucht Mut, oft auch sehr viel Mut. Manchmal ist es ein 
Sprung ins Ungewisse. Wer Neues wagt, weiss nicht, wie es am Ende 
herauskommt» ……. 

…. « war Jesus ein Mensch von Kompromissen? Ja, auch er hat pragmatische 
Kompromisse gemacht. Lesen Sie doch bei Markus 12, 13 ff»……. 

 

(aus dem Programmheft August bis Oktober 2014, Neues wagen) 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Kloster Kappel 

• Spiritualität und Gastlichkeit 

• Ein Ort zum Aufatmen für Gruppen und Einzelpersonen 

• 3 Schwerpunkte: Neues wagen – Atem holen – arbeiten 

• Inhaltliche Einleitungstexte  

 

 

(Homepage, www.klosterkappel.ch, Zugriff am 21. Nov. 2014 und Programm August – 
Oktober 2014, Kloster Kappel) 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Eindruck und Interpretation 

• Humanistisches Menschenbild 

• Spiritualität 

• Ganzheitlich 

• Partnerschaftlich 

• Vielfältig im Dreiklang: Neues wagen – Atem holen – arbeiten 

• Bilder: modern (z.B. Ipad); Natur; Geschichte, Menschen, Symbole 

• Zielgruppe: richtet sich an Menschen, die Ruhe suchen, sich mit sich 
auseinandersetzen möchten, reflektiert sind, Spiritualität suchen 

• Lernen findet im Dreiklang statt (siehe auch P. Peterson: 4 Urformen des 
Lernens) 

• Fundiert, seriös und Anwendungsorientiert 

• Einleitungstexte eher anspruchsvoll: man muss sich damit beschäftigen 
wollen 
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Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 

Fazit 

• Konstruktivistischer Ansatz 

• Spiritualität und Bereitschaft sich mit sich auseinanderzusetzen hat einen 
hohen Stellenwert 

• Allgemeine Bildung im Fokus 

• Ermöglichungsdidaktik, aber ist es in der Umsetzung wirklich auch so?  

• Rolle: primär Experten ? -> wäre ein Hinweis auf Erzeugungsdidaktik 

• V.a. kurze Kursformate 1- 3 Tage 

• Häufig kleine Kursgruppen (bis max. 12 oder 16 TN) 

• Mix zwischen Vermittlung von Fachwissen und Auseinandersetzung damit 
(z.B. fachorientierter Kurs zu Werben für die Kirche) und Auseinandersetzung 
mit aktuellen Themen (z.B. Fortpflanzungsmedizin aus religiöser Sicht) 

• Inhaltliche Schwerpunkte und Philosophie sind erkennbar 
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